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43 - die Wanderprediger kommen
Eine Predigtreihe der etwas anderen Art startet am Sonntag, den
15. Februar. Vier Prediger werden an je vier Sonntagen in vier
Gemeindenzum Thema „Christsein mit Perspektive in Erlangen“
sprechen. Denn wenn man schon von der Stadt spricht, muss
sie auch irgendwie vorkommen.

Anders als bei den wechselnden Themen der Allianz-
Gebetswoche stellen sich alle vier der Frage,
was unser Platz und unser Auftrag von Gott in

der Stadt Erlangen ist. Um Wiederholungen und Langeweile auszuschließen, haben
wir uns mehrmals zur Vorbereitung zusammengesetzt, was an sich schon eine sehr
inspirierende Sache war.

Die Mitwirkenden sind: Michael Schalles (Freie Evangelische Gemeinde), Peter
Aschoff (ELIA), Martin Schellenberger (Arche) und Friedhelm Ernst (Gemeinde am
Wetterkreuz) - in genau dieser Reihenfolge werden die einzelnen dann durch die
beteiligten Gemeinden wandern. Hoffentlich für alle eine spannende und motivieren-
de Erfahrung.

Wir sind als erste Gemeinde dran - jeder Prediger gibt also sein
Debüt und hat nicht schon über Wochen hinweg alles rund
schleifen können - aber eben auch keine Chance, sich bereits über
die eigene Predigt zu langweilen. Das ist ohnehin unwahrschein-
lich. Aber wir können ja eine möglichst ermutigende Umgebung
schaffen, die den einzelnen den Start erleichtert und sie für die
folgenden Wochen beflügelt.

Wer gerne weiter mit anderen Christen für die Stadt
betet, der ist am Freitag, den 13.2. um 19.00 in den

neuen Räumen des CCI (Christen Centrum International) in
der Goerdelerstr. 14 an der richtigen Adresse. am 24. März sind

wir dann selbst die Gastgeber.

Gemeinde-
versammlung
am 10. März
Vielen ist sicher die Gemeindever-
sammlung aus dem letzten Jahr noch in
Erinnerung, als wir die Weichen Richtung Bohlenplatz
gestellt haben. So laden wir auch schon jetzt alle Mitglieder für
Mittwoch, den 10. März ins Gemeindehaus am Bohlenplatz ein.

Auch dieser Abend kann wichtige Entscheidungen bringen - notiert also möglichst
gleich den Termin und haltet ihn frei. Folgende Themen stehen schon fest:

Wir haben erstens wieder eine Reihe neuer Mitglieder, die wir vorstellen und aufneh-
men wollen. Dazu gibt es wieder die begehrten aktualisierten Adressenlisten.

Zweitens werden die Aufgaben und Arbeitsfelder der hauptamtlichen Mitarbeiter
detailliert vorgestellt und erläutert.

Drittens arbeiten das Leitungsteam und der Vereinsvorstand einige Gedanken zum
Thema des Gemeinde-Budgets aus, die Punkte wie Mieten und Gehälter umfassen.
Hier geht es dann auch darum, Martin Rauhs Vertrag und Bezüge so anzupassen,
dass Regina im Mai guten Mutes ihre berufliche Babypause antreten kann.

Wer noch weitere Themen auf der Tagesordnung sehen möchte, kann dies bei Peter
Aschoff bzw. im Büro anmelden.
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Ab März: LebensART am Bohlenplatz
Nach gründlicher Auswertung lässt sich sagen, dass das Experiment am 4. Januar
gelungen ist, den LebensART Gottesdienst vom Unicum in das Gemeindehaus am
Bohlenplatz zu verlegen. Die Vorteile wiegen die Nachteile mehr als auf: Gute Platz-
verhältnisse, lockeres Sitzen an genügend Tischen, die Luft und der Sound auch
deutlich verbessert. Alle, die sich bisher haben begeistern lassen, werden wohl auch
am Bohlenplatz wiederkommen. Einen riesigen Anteil daran, dass es atmosphärisch
so gelungen ist, hatten unsere Dekorateurinnen und Dekorateure, die den Eingangs-
bereich und das unterkühlte Treppenhaus fantastisch gestaltet hatten, und das Team
an der Theke um Chefwirt Martin Ostermeier.

Genau das ist auch der Bereich, wo wir in
Zukunft dringend Verstärkung brauchen: Das
Auf- und Abbauen sowie das Schmücken von
Tischen (wir sind gerade am Überlegen, ob sich
die Anschaffung von 30 runden Klapptischen
nicht lohnt, wenn wir sie dauerhaft
einsetzen wollen). Die zweite Frage
ist, ob wir auf Dauer die Bewirtung
selber stemmen oder den Ausschank
an einen Wirt in der Nähe
„outsourcen“, wie man neudeutsch so schön sagt.

Schade bleibt natürlich auf Dauer, dass der Bohlenplatz trotz der Tatsache, dass alle
möglichen Veranstaltungen dort stattfinden, ein weniger „neutrales“ Territorium ist,
was den persönlichen und materiellen Aufwand beim Einladen bzw. der Werbung
erhöht. Außerdem haben schon einige bedauert, dass erst einmal „nur“ ein Gottes-
dienst stattfindet. Doch wenn wir den größeren Raum zum Anlass nehmen, noch
engagierter einzuladen, sollten wir spätestens im Herbst wieder zwei Termine
anbieten können.

Insgesamt sind wir als Team ermutigt, den Wechsel mit all den Veränderungen
anzugehen, die er mit sich bringt. Qualitativ sind wir wohl auf einem Niveau, das
auch doppelt so viele Besucher verträgt. Aber mehr als das zählt unsere Überzeu-
gung, dass es hier in der Stadt noch so viele Menschen gibt, die Gott finden möchte,
dass wir an dieser Stelle unsere Pflöcke möglichst weit stecken und die Seile des
Zeltes möglichst großzügig spannen sollten.

China-Abend
Anfang März ist Karin Anrichwieder für
ein paar Tage zu Besuch. Für alle, die
sich für China im Allgemeinen und auch
speziell für ihre missionarische Arbeit
dort interessieren, wird sie am Freitag,
den 5. März um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus am Bohlenplatz über die aktuelle
Situation berichten.

Viele haben das in früheren Treffen als
sehr interessant und ermutigend
empfunden. Karin bringt langjährige
Erfahrungen mit Sprache, Kultur und
dem christlichen Dienst mit. Wer ein
Herz für Asien hat oder gerne einmal
„Missionsluft“ schnuppern möchte, ist
ebenfalls herzlich willkommen.

Newcomer-Abend
Seit dem Umzug an den Bohlenplatz sind in den Gottes-
diensten eine ganze Reihe „neuer Gesichter“ aufgetaucht.
Wir finden das großartig! Das erste Informationsbedürfnis
lässt sich sicher am Infotisch oder via Internet stillen.
Trotzdem stellt sich früher oder später die Frage: Bleibe
ich oder gehe ich weiter? Und wenn ich bleibe, will ich
Zaungast und Beobachter bleiben oder wie finde ich hier
meinen Platz?

Der Newcomer-Abend möchte allen, die sich neu und
womöglich unsicher fühlen dabei helfen, zu verstehen,
wie diese Gemeinde „tickt“. Hinter manchen Merkwürdig-
keiten verbergen sich Geschichten und Gedanken, die sich erklären lassen. Manches
Fremdheitsgefühl lässt sich dadurch beheben.

Andere Dinge hängen mit der Vision und dem Auftrag zusammen, der uns die Aus-
richtung gibt. Viele erleben, dass sie in dem Moment richtig „angekommen“ sind, wo
sie eine feste Aufgabe in der Mitarbeit übernommen haben. Die Möglichkeiten sind
extrem vielfältig. Auch hier will der Abend Anstöße und Hilfen geben.

Schließlich ist man nur noch halb so neu, wenn man schon ein paar Leute persönlich
kennengelernt hat, denen es ähnlich geht, und mal einem der Hauptverantwortlichen
auf den Zahn fühlen konnte. Noch ein Grund, den 25. Februar nicht zu verpassen:
20.00 Uhr im Gemeindehaus am Bohlenplatz!
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Internet-Seiten
Richtig Bewegung ist in letzter Zeit in
unsere Internet-Seiten gekommen. Viele
Texte wurden überarbeitet und aktuali-
siert und auch das ProViel erscheint
jetzt schneller dort zum Abruf. Lebens-
ART Flyer können als praktische Web-
Postkarten versandt werden.

Weitere Verbesserungen sind in Planung
und auch eine gründliche Neugestaltung
der Optik steht auf dem Plan. Vielen
Dank schon einmal an das Team um
Helmut Bischoff und Thomas Glörfeld für
all die Arbeit, die sie schon investiert
haben!



Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro:
in der Regel Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Hauptstr. 12, 91054 Erlangen
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de
• Bankverbindung: Konto 9 004 227,
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs:
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Beirat (Vorsitzende):
Margit Mehl, Tel. 816 959

• Gottesdienste und Schulungen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Hauskreise/ Zellgruppen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Abenteuerland
Hilde Breuer
Tel 30 30 85

• Krabbelgruppen
Alexandra Haug, Tel. 208857
alex-stefan.haug@t-online.de

• Lobpreisteam
Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
joachim@aschoff-net.de

• Mission und e.V.:
Udo Anrich, Tel 48 39 70
udo.anrich@gmx.de

• Moderatorenteam:
Margit Mehl
Tel. 816 959

• Obdachlosenarbeit WuB´s:
Karl Ostermeier, Tel. 976556

• Seelsorge:
Krista Kloos, Tel. 977734
Martin Rauh, Tel. 829643
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Geburtstage
26. 01. Astrid Siegel
27. 01. Thomas Bischoff
30. 01. Martin Trabler
31. 01. Karl Ostermeier

04. 02. Ingrid Hertweck
04. 02. Lotte Köstler
06. 02. Claudia Göbeler
09. 02. Gerhard Kolb
10. 02. Sabine Dörr
11. 02. Susanne Glörfeld
20. 02. Valentina Skrinjar
20. 02. Birgit Wagner
21. 02. Detlev Mühl
25. 02. Hilde Breuer
28. 02. Hannelore Brossog
28. 02. Tabea Probst
29. 02. Ulrich Gäbler

03. 03. Rebecca Prinz
05. 03. Michael Feulner

• Aktionstag am Bowlenplatz voraus-
sichtlich am 8. Mai und 4. September

• Kinderfreitzeit für 7-11 Jährige in
Stierhöfstetten/Steigerwald vom 28.-
31.05.2004
(Pfingstwochenende!)

• 3. April 2004:
Ehepaartag mit Pfr.
Dieter uns Susanne
Endres in der
Markuskirche

• 30.10. bis
1.11.2004 ELIA
Gemeindefreizeit in
Rothenburg/T.
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Vorschau: Wichtige
Termine 2003/2004
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Simply
Worship

Im Mitarbeiterstab des
Abenteuerlands ist der Wunsch entstan-
den, den Verlust der Lobpreiszeit im
Gottesdienst durch einen Lopreisabend
ab und zu unter der Woche auszuglei-
chen.

Daher bieten wir einmal im Monat einen
Lobpreisabend an, für alle, die sonntags
nicht viel davon haben, z.B. weil Sie
irgendwo mitarbeiten, oder weil sie
kleine Kinder haben, darüberhinaus aber
natürlich auch für alle, die einfach so
Lust haben, einen Abend im Lobpreis zu
verbringen.

Die Termine haben wir auf wechselnde
Wochentage gelegt, damit es bei
eventuellen Überschneidungen z.B. mit
Hauskreisen nicht immer die gleichen
trifft. Der Ort: Emma-Brendel-Weg 20.

Kinderfreizeit
Alle Kinder im Alter zwischen 7-11
Jahren sind herzlich eingeladen auf die
Kinderfreizeit nach Stierhofstetten im
Steigerwald mit zu fahren. Drei Tage
Abenteuerland weit weg von zu Hause!
Das wird klasse! Anmeldungen zur
Freizeit werden Anfang Februar in den
Kleingruppen im Abenteuerland verteilt.
Sie können auch bei der Anmeldung zum
Abenteuerland mitgenommen werden.
Der Termin ist das Pfingstwochenende
vom 28.-31. Mai 2004.
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Taufe
Am 21. März werden wir
größere Kinder, die den
Wunsch nach der Taufe
geäußert haben und
verstehen können, was in
der Taufe geschieht, im
Gottesdienst taufen. Die Taufe ist das
Zeichen mit dem Gott uns zeigt, dass er
alles getan hat, damit wir mit Jesus
leben und ihm nachfolgen können.

Familien, in denen sich ein Kind taufen
lassen möchten, sollen bis spätestens
20. Februar 04 mit Martin Rauh
(829643) Kontakt aufnehmen.


